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STADT AHAUS
D E R B Ü R G E R M EI S T E R

 
Ahaus, 01.06.2011 

 
Beratungsfolge 
 Schul- und Kulturausschuss  14.06.2011 TOP: 3  öffentlich 

 
Beratungsgegenstand 

Konzept der Stadtbücherei Ahaus 
 

Beschlussvorschlag 

Der Schul- und Kulturausschuss begrüßt das vorgestellte „Konzept der Stadtbücherei Ahaus“ und 
beauftragt die Verwaltung, dieses Konzept für die Stadtbücherei im Rahmen der bereitgestellten 
Haushaltsmittel umzusetzen. 

Sachdarstellung 

Im Rahmen eines Landesprojektes in NRW, bei dem 20 Bibliotheken unterschiedlicher Größe 
gemeinsam eine Profilbildung für Bibliotheken in ihren jeweiligen Kommunen erarbeitet haben, 
hat Frau zu Klampen, Leiterin der Stadtbücherei, mit Blick auf den geplanten Neubau ein Kon-
zept für diese städtische Einrichtung erarbeit. Frau zu Klampen wird das „Konzept für die Stadt-
bücherei“ in der Sitzung vorstellen  

In dem Konzept sind die wirtschaftlichen, sozialen, politischen, gesellschaftlichen und regionalen 
Gegebenheiten im Einzugsbereich der Bücherei analysiert und Prognosen der zu erwartenden 
zukünftigen Entwicklungen hinsichtlich der Bevölkerungsstruktur und der sich daraus abgeleiten-
den Veränderungen sowie ihre Auswirkungen auf die Aufgaben und Zielsetzung der Büchereiar-
beit mit einbezogen worden. 
 
Der Neubau bietet für die Stadtbücherei die Chance, mit einer klaren Konzeption den geänderten 
Anforderungen gerecht zu werden. Arbeitsgrundlage für die Einrichtung der neuen Stadtbücherei 
und die Arbeit an ihrem neuen Standort sind eindeutige Ziele und eine von der Verwaltung und 
Kommunalpolitik mitgetragene Definition der Aufgaben. 
 
Das Konzept zeigt auf, wie die Stadtbücherei die ihr zur Verfügung stehenden Ressourcen nut-
zen und die erforderlichen Standards als Kultureinrichtung erfüllen kann. Durch die Analyse der 
Ausgangssituation und das strukturierte Anforderungsprofil mit nachprüfbaren Zielen erhält sie 
ein Arbeitsinstrument, das sich bewusst von allgemeinen Formulierungen wie „Die Bibliothek ist 
für alle“ löst. Stattdessen soll das Konzept Ideengeber und Arbeitsinstrument sein für die Realisa-
tion einer Stadtbücherei als integrierter Bestandteil des Ahauser Kulturzentrums. 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 Ja                       Nein 

 
Die Umsetzung des Konzepts erfolgt im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel. 

 
Anlagen 
keine 
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